
Der Fachtag ist eine Veranstaltung der GSSG – Gemeinnützige Stiftung Sexualität und Gesundheit im Rahmen des Projekts SAGE 
gefördert durch das Bundesministerium für Gesundheit aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages 

Einladung zum Fachtag  

Selbst aktiv werden: 
Wer sich aktiv mit einem 
Beitrag (z.B. dem Leiten 
einer kleinen Arbeitsgrup-
pe) beteiligen oder ein 
bestimmtes Thema ein-
bringen möchte, sollte 
dies bei der Anmeldung 
angeben. Ggf. erstatten 
wir in diesen Fällen die 
Reisekosten. 

Kontakt: 
GSSG – Gemeinnützige 
Stiftung Sexualität und 
Gesundheit 
Jelena Gillich 
Odenwaldstraße 72 
51105 Köln 
 

 info@stiftung-gssg.org 
  0221 – 3 40 80 40 

Die GSSG lädt im Rahmen des Projekts SAGE zu einem Fachtag ein: 
 

Austausch und Vernetzung im Spannungsfeld 
zwischen ProstSchG und IfSG: 

Angebote zur Förderung sexueller Gesundheit 
 

Fr, 15. & Sa, 16. November 2019 in Köln 

Warum dieser Fachtag? 
Seit es im Juli 2017 in Kraft trat, verän-
dert das Prostituiertenschutzgesetz 
(ProstSchG) die Angebote im öffentli-
chen Gesundheitsdienst (ÖGD) für Sex-
arbeitende. Die Kommunen in Deutsch-
land gehen beim Umsetzen des Geset-
zes sehr unterschiedliche Wege. Vieler-
orts wurden für die Pflichtberatungen 
nach §10 ProstSchG neue strukturelle 
Ressourcen geschaffen, teilweise konn-
ten neue Fachkräfte eingestellt werden. 
Daneben wird die vertrauliche (auch 
anonyme) und freiwillige Beratung nach 
§19 Infektionsschutzgesetz (IfSG) wei-
tergeführt.  
 
Was für den ÖGD eine Herausforderung 
ist, verändert auch die Anforderungen 
an Menschen in der Sexarbeit sowie an 
andere Einrichtungen im Hilfesystem 
wie z.B. Fachberatungsstellen, Aidshil-
fen, Selbsthilfeorganisationen und Be-
rufsverbände.  

Teilnahme/Anmeldung 
Die Teilnahme inklusive Tagungsverpfle-
gung ist kostenlos. Reisekosten (Fahrt 
und Übernachtung) sind selbst zu tragen. 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 01.11.2019 
per E-Mail an info@stiftung-gssg.org an. 
Wenn Sie ein bestimmtes Thema einbrin-
gen oder eine Arbeitsgruppe überneh-
men möchten, geben Sie das bitte bei der 
Anmeldung an. 
 
Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. 
Wir senden Ihnen eine Anmeldebestäti-
gung zu. 

 
Wann und wo? 
Datum:  Freitag, 15. bis Samstag, 16. November 2019 
Uhrzeiten: 1. Tag: 12:30 Uhr – 18:30 Uhr (im Anschluss: Get together) 
  2. Tag: 09:30 Uhr – 16:00 Uhr 
Ort:  Köln-Porz (nähere Informationen folgen mit der Anmeldebestätigung) 

Wozu dient der Fachtag? 
Der Fachtag dient vor allem dem Aus-
tausch und der Vernetzung; er soll Fragen 
wie diese beantworten: Welche Wege ha-
ben sich bei der Umsetzung des Gesetzes 
bereits bewährt? Wo werden Grenzen 
deutlich? Wie kann der ÖGD seinen Auf-
trägen nach §10 ProstSchG und nach §19 
IfSG gerecht werden? Wo zeigen sich Hin-
dernisse und Herausforderungen? Wel-
che Strategien passen unter welchen Be-
dingungen?  
 
Ein Ziel des Fachtags soll es sein, die Zu-
sammenarbeit von Fachkräften und ande-
ren AkteurInnen im Spannungsfeld unter-
schiedlicher rechtlicher Regelungen zu 
festigen. Er will dazu beitragen, die sexu-
elle Gesundheit von Menschen in der 
Sexarbeit zu sichern und zu fördern. 

An wen wendet sich der Fachtag? 
Eingeladen sind zum einen Beraterinnen 
und Berater nach §10 ProstSchG oder §19 
IfSG im ÖGD. Zum anderen laden wir auch 
Menschen aus der Sexarbeit sowie Fachleu-
te aus Beratungsstellen und anderen Ein-
richtungen ein. 

Wie soll der Fachtag ablaufen? 
Eine kleine wissenschaftliche Recherche 
im Vorfeld des Fachtags sammelt bisheri-
ge Erfahrungen mit den jeweiligen Bera-
tungsansätzen - aus Sicht sowohl der be-
ratenden Einrichtungen als auch der be-
troffenen SexarbeiterInnen. Das Ergebnis 
wird beim Fachtag vorgestellt und dient 
als Grundlage für weiterführende Diskus-
sionen. 
 
Neben dem Wissenstransfer durch Vorträ-
ge und Präsentationen stehen vor allem 
Formate mit partizipativem und interakti-
vem Charakter auf dem Programm. Die 
Teilnehmenden sind eingeladen, sich aktiv 
mit ihren Erfahrungen, Themen und Anlie-
gen einzubringen. 

SAGE 
SexArbeitGEsundheit 

S A G E  
- SexArbeitGEsundheit - 

Programm: 
Laufende Updates zum 
Programm finden Sie auf 
unserer Webseite: 
www.stiftung-gssg.de/
themen-projekte/
sexarbeit/sage-
sexarbeitgesundheit  


